
Babette ... und wo ist Flick?
Nein, Freitag ist nicht Babettes Tag: Stricken mag sie nicht, und über Flick, ihre erst halbfertige Puppe, är-
gert sie sich furchtbar. In vier parallelen Bilderzeilen verfolgen wir die Erlebnisse der vier Hauptpersonenen 
gleichzeitig aus vier verschiedenen Blickwinkeln. Das Buch ist eine Schulgeschichte, eine Herbstgeschichte, 
eine Tramgeschichte, eine Liebesgeschichte, vor allem aber ein Tag im Leben eines eigenwilligen Mädchens.
Basil Vogt
ab 7 Jahren
Leseheft, 36 illustrierte Seiten, 28,3 x 19,8 cm

Babette ... und wo ist Flick? Materialien zum Leseunterricht
Zum fröhlichen Bild- und Textbuch von Babette liegen Unterrichtsma-
terialien für den Leseunterricht vor. Sie eignen sich zur Unterstützung 
der Klassenlektüre oder für die individuelle Leseförderung. Einige 
Arbeitsblätter gehen auf inhaltliche Fragen der Geschichte ein, andere 
sind lesedidaktische Aufgaben. Die Blätter weisen für die Lesefertigkeit 
verschiedene Schwierigkeitsgrade auf.
Walter Loeliger
1.–3. Klasse
55 Seiten, 38 Kopiervorlagen 
kostenloses pdf:  www.trickbuero.ch

Herbstzeit, Babette -Zeit
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Eine erlebnisreiche Herbstgeschichte, begleitet von vielseitigen Materialien 
für den angeregten Leseunterricht (1. -3. Schuljahr)
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Babette ... und wo ist Flick?
Seiten mit vier Bilderzeilen wechseln sich mit vollformatigen Bildseiten ab.

Babette ... und wo ist Flick? Materialien zum Leseunterricht
Beispiele der Arbeitsblätter

trickbüro
 BASIL VOGT 

 HERMETSCHLOOSTR. 70

 8048 ZÜRICH

 TELEFON 044 291 21 63

 MOBIL 079 228 21 63

 INFO@TRICKBUERO.CH

 WWW.TRICKBUERO.CH

A
lle

 A
ng

ab
en

 o
hn

e 
G

ew
äh

r, 
Ba

si
l V

og
t, 

w
w

w
.b

as
ilv

og
t.c

h „...Die „Babette“ hat es mir ange-
tan! D.h. ich bin begeistert! Gute 
Geschichte, liebevoll und kindernah 
gezeichnet. Didaktisch bietet sie viele 
Möglichkeiten, auch für mich als Lo-
gopädin...“  Elsbeth Dietiker


